
DEPARTEMENT GESUNDHEIT 
UND SOZIALES
Kantonaler Sozialdienst

Donnerstag, 31. Oktober 2019  
12.00 bis 16.15 Uhr
Grand Casino Baden

Zielgruppe: Fachpersonen  
des Frühbereichs

Einladung 
Frühe Förderung: Qualität im Fokus



Richten Sie Ihre Anmeldung mit den beiden gewünschten Workshop- 
Nummern bis spätestens am 14. Oktober 2019 an:      familie@ag.ch. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Die Anzahl Teilnehmende ist beschränkt, es gilt der Eingang der Anmeldung. 
Teilen Sie uns bitte mit, falls Sie am Stehlunch verhindert sind und erst  
an den Workshops teilnehmen. 

Frühe Förderung: Qualität im Fokus

Grosse Bedeutung der Qualität  
im Frühbereich

Zahlreiche Studien belegen, wie wichtig es ist, dass Angebote der Frühen  
Förderung qualitativ hochwertig sind. Angebote, die eine hohe Qualität auf- 
weisen, wirken sich positiv auf die kognitiven, sprachlichen und sozialen  
Fähigkeiten von Kindern aus, ganz besonders bei Kindern aus benachteiligten 
Familien. 

Wir laden Sie ein zur kantonalen Veranstaltung für Fachpersonen des Frühbereichs 
zum Handlungsfeld D «Qualität der Angebote» des Umsetzungskonzepts Frühe 
Förderung im Kanton Aargau. Es sind viele verschiedene Aspekte wichtig, um  
eine hohe Qualität zu garantieren. In den Workshops werden die Bedeutung  
der Bindung, die Ausrichtung am Entwicklungsstand des Kindes und die Fach- 
person-Kind-Interaktionen aufgegriffen. Diese Auswahl der Workshops  
resultiert aus einer Umfrage bei Aargauer Fachpersonen.

Bei einem Stehlunch laden wir Sie zum gegenseitigen Austausch ein. 
Danach besuchen Sie zwei Workshops nach Wahl rund ums Thema Qualität.

mailto:familie%40ag.ch?subject=


Programm
12.00 Uhr	 Stehlunch  
	 im Club Joy

13.30 Uhr	 Begrüssung 

13.45 Uhr 	 Workshop	

14.50 Uhr	 Workshop	

15.55 Uhr	 Abschluss

Donnerstag, 31. Oktober 2019  
12.00 bis 16.15 Uhr

Grand Casino Baden 
Haselstrasse 2, 5400 Baden 
in den Räumen  
«Au Premier 1- 3»

Workshop 1: Wege zu sicherer Bindung 
Christina Ambühl-Stamm, Bindungstherapeutin  

Das Gestalten einer wohlgelingenden Bindungsbeziehung liegt besonders am  
Anfang in der Verantwortung der Erwachsenen. Babys und Kleinkinder fühlen  
und beobachten sehr präzise und lernen von ihren Bindungspersonen: Z. B. wie 
sich «beruhigt sein» anfühlt und wie die Regulation von starken Emotionen in 
Selbstberuhigung übergehen kann. Im Workshop 1 werden diese Aspekte genau  
in den Blick genommen.

Workshop 2: Qualität der Beziehungsgestaltung: Wirksame Interaktionen 
unter der Lupe 
Bettina Brun, Wissenschaftliche Mitarbeiterin Universität Konstanz / PH Thurgau

Positive Beziehungen und anregende Interaktionen sind die Basis für die Entwicklung 
und das Lernen von Kindern. Gerade Kleinkinder profitieren von förderlichen und  
bedeutsamen Interaktionen mit Erwachsenen. Die Beziehungsgestaltung ist daher 
eine Schlüsselkompetenz für pädagogische Fachpersonen des Frühbereichs. Die 
Teilnehmenden erhalten im Workshop 2 Einblick in die Bedeutung der Interaktions- 
qualität für die kindliche Entwicklung und lernen förderliche Fachperson-Kind- 
Interaktionen kennen.

Workshop 3: Entwicklung des Kindes aus entwicklungspsychologischer Sicht 
Dr. Stephanie Wermelinger, Entwicklungspsychologin Universität Zürich

Zu keinem anderen Zeitpunkt verläuft die Entwicklung eines Kindes so schnell  
wie von seiner Geburt bis zum Kindergarteneintritt. Im Workshop 3 werden  
die ersten Jahre eines Kindes aus entwicklungspsychologischer Sicht besprochen. 
Dazu werden exemplarisch Entwicklungsschritte genauer betrachtet und es  
wird gemeinsam erarbeitet, wie Fachpersonen Kinder dabei unterstützen können.

Besuchen Sie

2 Workshops

Ihrer Wahl.



Bilder: Florian Fülscher
Gestaltung: wirkungsStark, Aarau

Haben Sie Fragen? Wir sind für Sie da:

	 familie@ag.ch 
	 062 835 49 43

Organisation:

Departement Gesundheit und Soziales
Kantonaler Sozialdienst 
Saskia Misteli  
Fachstelle Alter und Familie
Rohrerstrasse 7 
5000 Aarau
www.ag.ch/fruehefoerderung 

https://www.ag.ch/de/verwaltung/dgs/gesellschaft/familie/aktuelle_schwerpunkte_1/fruehe_foerderung_2/fruehe_foerderung_ii_19ao1bpqxisv0.jsp

